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244 Mittwoch den 20 Oktober 1875

Zur Tagesgeschichte
Zur Kaiserreise

Ueber die Reise des deutschen Kaisers nach Italien
liegen folgende neueste Meldungen vor

Trient 17 Oktober Abends k Uhr Seine Maje
stät der Kaiser Wilhelm ist nach einer vom schönsten Wetter
begünstigten Fahrt von Innsbruck aus soeben hier einge
troffen Derselbe wurde während der Fahrt auf allen Sta
tionen von der Bevölkerung mit lebhaften Zurufen begrüßt
Der Kaiser hat mit seinem Gefolge in dem Hotel de la
ville und dem Hotel de l Europe Absteigequartier ge
nommen Eine große Volksmenge bewegt sich vor den Ho
tels Evviva rufend Der Kaiser erschien zweimal dan
kend auf dem Balkon

Trient 18 Oktober Vormittags Ss Majestät
der Kaiser Wilhelm hat heute früh um 8 /z Uhr bei sehr
günstigem Wetter die Reise nach Mailand fortgesetzt Der
selbe trug die Uniform seines Grenadier Regiments mit dem
Stern des Annunciaten Ordens dem savohifchen Militär
Orden und der italienischen Tapserkeits Medaille Das ganze
militärische Gefolge trug ebenfalls Uniform Der Attache
der deutschen Gesandtschaft in Rom Major Hasperg
war zur Begrüßung des Kaisers hier eingetroffen Auf
dem Bahnhofe hatte sich eine große Menschenmenge einge
funden welche den Kaiser mit jubelnden Zurufen begrüßte

Ala Grenzstation der Eisenbahn noch aus österreichi
schem Boden 18 Oktober Vormittags 10 Uhr Se Maj
der deutsche Kaiser ist heute Vormittag um 9 Uhr hier
eingetroffen und wurde von dem deutschen Gesandten von
Keudell sowie den Generälen Cialdini und Balegno
und dem Fürsten Giovamlli empfangen Se Majestät setzte
nach einem Aufenthalte von 10 Minuten die Weiterreise
nach Mailand fort

Verona Montag 18 Oktober Se Majestät der
Kaiser Wilhelm traf um 10 Uhr 56 Minuten auf dem hie
sigen Bahnhof von Porta Nuova an woselbst die Spitzen
der Behörden sich zur Begrüßung ungesunden hatten und
eine Ehrenkompagnie aufgestellt war Um 11 Uhr 10 Mi
nuten setzte Ss Majestät bereits die Reise fort

Aus Mailand wird dem W T B vom 17 Ok
tober gemeldet Der König Victor Emanuel ist heute
Vormittag um 1lp/z Uhr hier eingetroffen und am Bahn
Hofe von dem Kronprinzen Humbert den Ministern und
den Behörden empfangen worden Demselben Bureau
geht unterm 18 d aus Mailand nachstehendes Telegramm
zu Die heute früh eingetroffeneu Eifenbahnzüge haben
von allen Seiten große Massen von Fremden herbeigeführt
in allen Straßen ist ein sehr bewegtes Treiben Hänser und
Fenster sind mit deutschen und italienischen Fahnen
geschmückt

Bergamo 18 Oktober Se Majestät der Kaiser
Wilhelm ist heute Nachmittag kurz nach 2 Uhr hier einge
troffen und von den Spitzen der Civil und Militärbehör
den auf dem Bahnhofe begrüßt worden Nachdem der
Kaiser unter enthusiastischen Zurufen der Bevölkerung die
Ehrenkompagnie besichtigt hatte setzte Atlerhöchstderselbe um

3 /z Uhr die Reifs nach Mailand fort Der Kaiser hat
die große Generalsuniform angelegt das ganze Gefolge ist
in Gala

BreScia 18 Oktober Se Majestät der Kaiser
Wilhelm ist hier eingetroffen und von den Spitzen der Be
hörden sowie einer großen Volksmenge mit enthusiastischen
Kundgebungen empfangen worden Sämmtliche Bahnhöfe
der Provinz BreScia welche Se Majestät Passitte waren
mit deutschen und italienischen Fahnen reich geschmückt In
Desenzano und hier nahm der Kaiser die Revue über die
aufgestellten Ehrenkompagnien ab und setzte sodann die Reise
nach Mailand fort

Mailand 18 Oktober Nachmittag 4 Uhr 20 M
Ss Majestät der Kaiser Wilhelm ist soeben hier eingetrof
fen und auf dem Bahnhofe von dem Könige Victor Ema
nuel den Prinzen des Königshauses den Ministern dem
Präsekten dem Syndikus der Stadt und den Spitzen der
Civil und Militärbehörden empfangen worden Nach dem
Verlassen des Salonwagens ging Se Majestät dem Könige
entgegen und begrüßte denselben unter enthusiastischen Zu
rufen der zahlreich anwesenden Bevölkerung ans das Herz
lichste Gleichzeitig ertönten Artilleriesalven und die Musik
der auf dem Bahnhofe aufgestellten Ehrenwache spielte die
preußische Volkshymne Der Kaiser bestieg hierauf mit dem
Könige den Hofwagen und fuhr durch die mit italienischen
und deutschen Fahnen reich geschmückte Stadt nach dem kö
niglichen Schlosse wo ebenfalls eine Ehrenwache aufgezogen

war Dem Wagen des Kaisers schloffen sich die Wagen
mit den Prinzen v Savcyen dem Grafen Moltke dem Ge
neral Cialdini dem Staatssekretär v Bülow und dem übri
gen Gefolge sowie eine große Reihe von Privatfuhrwerken
an In allen Straßen welche der kaiserliche Zug passirte
hatte auf der einen Seite das Militär auf der andern eine
dichtgedrängte Volksmenge Spalier gebildet An allen Or
ten waren Tribünen errichtet die Häuser waren mit Tep
pichen geschmückt und in der ganzen Stadt herrschte eine
freudige Erregung Nach der Ankunft im königlichen
Schlöffe welche um 5 Uhr erfolgte fand großer Empfang
der Minister der Hofchargen der Präsideuten des Senats
und der Depntirkenkammer statt An dieselbe schloß sich die
Familientafel Vor dem Schlosst in welchem auch das Gefolge
des Kaisers Wohnung genommen hat bewegte sich eins un
absehbare Volksmenge welche dem Kaiser und dem Könige
unaufhörlich Ovationen darbrachte Der Kaiser erschien mit
dem Könige zu wiederholten Malm auf dem Balkon des

Schlosses und wurde von der Bevölkerung mit enthusias
tischen Hochrufen begrüßt Für den Abend ist eine Beleuch
tung des Doms in Aussicht genommen Das Wetter ist
trübe aber warm

Mailand 18 Oktober Von den heute erschienenen
italienischen Journalen welche allesammt dem deutschen
Kaiser und dem deutschen Reiche sympathische Artikel wid
men weist die Nazione besonders auf die politische und

weltgeschichtliche Bedeutung des Besuches Sr Majestät
des Kaisers Wilhelm hin In demselben finde die Freund
schaft beider Nationen eine neue Bestätigung der europäische
Frieden eine neue Bürgschaft durch ihn werde ein seit lan
ger Zeit gehegter Wunsch der Liberalen Italiens erfüllt
Die Dreikaiserzusammenkunft habe die Nothwendigkeit der
Mitwirkung Italiens ergeben der Besuch des deutschen Kai
sers sei die Vervollständigung des Besuchs des Königs
Victor Emanuel in Berlin und Wien und des Kaisers
Franz Josef in Venedig

Die heutige Illumination des Domes und des Dom
platzes war äußerst glänzend Die während derselben ge
spielte preußische und italienische Volkshymne wurden mit
lebhaften Kundgebungen aufgenommen Der Kaiser und
der Mnig nahmen die Illumination vom Balkon des
Schlosses aus in Augenschein

Privatbriefe aus Mailand berichten von einem außer
ordentlichen Zusammenfluß von Fremden namentlich Eng
ländern Amerikanern und Russen die alle Hotels über
schwemmen und fabelhafte Preise für Zimmer zc bezahlen
müssen Zur Galavorstellung am 19 d M im Theater
della Scala werden Logen im zweiten Rang mit 400 Lire
abgesehen von 10 Lire Entrss für die Person verkauft
Ein Wagen für den Tag kostet 50 Lire und so mit Grazie
weiter Einige Künstler Mailands waren Willens dem
Kaiser eine schöne Marmorbüste Garibaldi s nach dem Leben
zu überreichen Auf ihre bezügliche Anfrage an kompetenter
Stelle wurde ihnen geantwortet daß es unpassend scheine
nach Garibaldi s Privatkrieg gegen Deutschland mit einer
ähnlichen Ovation vorzugehen

Berlin den 18 October
Der Reichstag ist auf den 27 d zusammenbe

rufen und die allgemeine politische Lage wenigstens hatte es
auf das Höchste wünfchenswerth gemacht den Zusammen
tritt der deutschen Volksvertretung nicht weiter hinausge
schoben zu sehen Eine etwas schwüle und trübe Atmos
phäre die sich in den letzten Monaten angesammelt liegt
auf den Gemüthern und wir hoffen daß der Reichstag in
dieser Richtung entschieden luftreinigend wirken wird Als
die Grundlage der Reichsverfaffung in der Verfassung des
norddeutschen Bundes gelegt wurde da konnte es nicht

Der Käfig des Löwen
Original Novelle von R Röttger

K FortsetzungRaffo stand am Steuer und als ich den Curs prüfte
um die wenigen Knoten die wir liefen wenigstens zum
Besten zu benutzen bemerkte ich daß er zitterte und lei
chenblaß unter seiner braunen Haut aussah

Fehlt Euch etwas fragte ich
Es ist nichts, erwiderte er mühsam nach Fassung

ringend nichts was Euch betrifft ich habe sie gesehen
aber das geht nur mich an es bedeutet pah nichts

Ich wollte ihn ablösen lassen weil seine wirre Sprache
mir Besorgniß einflößte doch Raffo versicherte daß ihm
ganz wohl sei und wirklich bekam er wieder seine frühere
Farbe

Jetzt aber Capitän, sagte er macht Euch auf eine
Bora gefaßt wenn wir zwischen Jsola Grossa und Me
lado noch ins ruhige Meer kommen so ist alles gut sonst
aber sind wir morgen vor Brindifi

Ich warf einen Blick auf die Karte und sah deutlich
die Lage es handelte sich darum das was wir seit fünf
Tagen gewonnen hatten nicht in 12 bis 18 Stunden
wieder einzubüßen Ich ließ also Ost Nord Ost halten
und bereitete alles vor um den ersten Anprall der Bora
zum Einlaufen in den ruhigen Canal zu benutzen Ich
beobachtete Raffo und fah wie durch die Arbeit ihm wie
der völlig wohl geworden und er ganz der energische kalt
blütige Seemann war wie immer Plötzlich brach nun die
Bora mit einer entsetzlichen Gewalt los die Schaumkämme
rasten aus dem Norden wüthend gegen uns heran und wir
trieben stärker nach Osten ab als ich gerechnet hatte Es
war nicht mehr möglich den Canal nördlich von Grossa
zu erreichen wir mußten auf den südlichen halten Die
Gewalt des Sturmes wurde immer ärger das wenige Lei
nen was noch an der Mars hing mußte aufs Geringste
zusammen gerefft werden So trieben wir in den Süd
Canal unter die Deckung des hohen Landes Plötzlich ver
lor das Schiff alle Lenkung unter der hohen Küste faßte

der Wind das Marssegel nicht mehr während die Wellen
uns machtlos mit rasender Gewalt gegen eine schwarze
Felsenmaffe trieben die drohend vor dem Bugspriet auf
tauchte Der Augenblick war so kritisch wie je einer Ver
gebens gebrauchten wir das Steuer das Schiff gehorchte
nicht die Wellen brachten uns immer wieder in die Rich
tung gegen die drohenden Felsen von denen wir kaum noch
1000 Faden entfernt waren Da trat Raffo heran und
sagte Capitän hier heißt es ein letztes Mittel versuchen
sehen wir zu ob wir nicht den Oberwind gewinnen halten
die Fockstangen so ist alles gut Die Sache leuchtete
mir ein und ich befahl sofort die Fockfegel beizusetzen Sie
hielten wir waren gerettet kaum 300 Faden vor den Klip
pen gehorchte die Stella dem Steuerruder wieder und ging
Südost einer ruhigen Bucht die Raffo kannte und mir an
deutete entgegen Die Fockstangen ächzten und knarrten
unter dem furchtbaren Drucke den die Bora obgleich durch
die Küste gebrochen immer noch ausübte aber wir waren
in Sicherheit Auch das Marssegel fing an voll zu stehen
es war die höchste Zeit die Fockstangen von der gefähr
lichen und beschwerlichen Last zu befreien

Eben wollte ich den Befehl geben da ertönte ein
fürchterliches Krachen ich sprang rasch zur Seite ein
schwarzes Ungethüm kam herab es war die Fockrae mit
einem Theil der Stange halb im Meere schleifend halb
auf Deck liegend Schnell griff Alles zu und kappte was
zu kappen war und da als wir die Masse von Holz Tackel
werk und Leinen zusammenrafften bot sich ein schrecklicher
Anblick dar Raffo lag leblos schwer verwundet zerquetscht
und mit Blut überflössen darunter Ich ließ ihn auf
heben in die Kajüte bringen und ihn verbinden wo er
bald in ein hitziges Fieber verfallen wieder Lebenszeichen
von sich gab Das Schiff lag ruhig in der sichern Bucht
die der Verwundete mir gezeigt hatte während er im De
lirium an zu rasen fing

Gisella hatte alle Einzelheiten der Erzählung mit der
Ruhe angehört die nur derjenige besitzt welcher von dem
guten Ausgang überzeugt ist bei der Erzählung der Ge
fahr aber schloß sie Arrigo noch fest an sich um gewiß zu

fein daß ihm bei dem Sturm von dem er erzählte nichts
mehr geschehe

Der Capitän fuhr fort Plötzlich erwachte Raffo jäh
und sah mich neben seinem Lager stehen Als er bemerkte
daß ich allein war sagte er mit matter Stimme Capitän
es ist aus mit mir Geh Raffo, erwiderte ich in
einem Monat seid Ihr wieder auf den Füßen

Nein nein es ist vorbei ich habe heute das arme
blutige Weib mit dem Kinde gesehen

Welches Weib
Ich werde es Euch erzählen es ist doch alles vorbei

und ich will nur mit erleichtertem Gewissen zur Hölle
fahren Es werden siebzehn oder achtzehn Jahre vorüber
sein als ich mich in Trieft umhertrieb und in den Tag
hineinlebte ich war kein besonderer Heiliger und hatte eher
die Absicht an Bord eines griechischen Seeräubers zu gehen
als ehrliche Seemannsarbeit zu suchen Da lernte ich
Sandrac den Juden kennen der jetzt in Genua lebt er
fragte mich ein wenig aus über meine Lebensverhältnisse
und sagte mir dann eines Tages daß er mir einen Hausen
Ducaten zu verdienen geben wolle Auf meine Frage wo
durch erwiderte er daß es sich darum handle für einen
Baron das Kind zu holen das ihm das Gericht vorent
halte indem es dasselbe der Mutter zugesprochen hätte die
von ihrem Mann getrennt in der Nähe der Grenze von
Ungarn in einem Schlosse lebte den Namen habe ich
vergessen und wollte mich auch nie mehr daran erinnern
Ich sollte dieses Kind mit ihm holen Was kümmerte mich
die Wahrheit oder Richtigkeit dieser Angaben für mich
handelte es sich nur um die Ducaten die ich verdienen
sollte ich reiste also ohne weiter zu fragen mit Sandrac
ab In ein paar Tagen gelangten wir in die Nähe des
Schlosses und begannen zu kundschaften Wir erfuhren
bald daß die Mutter mit dem Kinde täglich in Begleitung
einer Wärterin in einem großen Park an den der Wald
stieß spazieren ginge Hierauf bauten wir unsern Plan
Wir suchten uns also eines Tages unbemerkt im Dickicht
in die Nähe zu schleichen und bald sahen wir die Frau
schön wie eine Madonna mit einem kleinen Wesen das



fehlen daß die Fülle von wirthschaftlichen Festsetzunge ge
genüber der Knappheit der rein politischen Paragraphen die
Aufmerksamkeit und selbst den Spott auf sich lenkte Die
Freunde der Verfassung dagegen wiesen auf diesen Punkt
vielfach gerade als auf einen Vorzug des neuen Werkes
hin sie erklärten daß es vor Allem Zeit sei die durch
lange Jahre vernachlässigte wirthschaftliche Gesetzgebung in
Angriff zu nehmen Und dieser Theil des deutschen Zu
kunftsprogramms jedenfalls ist in reichlichster Weise ausge
löst worden es ist unnöthig auf die einzelnen Gesetze und
Maßregeln hinzuweisen die in rascher Reihenfolge eine der
einscdneidendsten Reformepochen kennzeichnen welche die Ge
schichte der Gesetzgebung aufzuweisen hat Gegen diese Ge
setzgebung die so recht die Signatur des neuen Reiches ist
sieht man deutlich einen kombinirten Angriff sich vorbereiten
zu dem politische und kirchliche Reaktion mit egoistischer Jn
teressenpolitik sich verbinden Aber noch ist es nicht mög
lich Freund und Feind zu unterscheiden Hinter der wah
ren oder erdichteten Zweideutigkeit mancher Stellungen ope
riren die Gegner wie hinter einer bergenden Nebeldecke
Ueber den politischen Theil des Entwurfes der Strafgesetz
novelle noch ein Wort zu verlieren ist überflüssig die Ge
fahr daß diese Paragraphen zum Gesetz erhoben werden
ist keineswegs zu fürchten höchstens eine verschwindende Min
derheit würden sie im Reichstag um sich vereinen Aber
den Geist scheut man der solche Vorschläge eingeben konnte

und ihm fürchtet man auf Gebieten zu begegnen wo er
nicht durch ein einfaches Nein aus dem Felde zu schlagen
ist Man sagt uns zwar daß die vorgeschlagenen Maß
regeln gegen die grundsätzlichen Feinde des Staates gerich
tet seien zunächst aber scheint uns die beste Schutzwehr des
Reiches in der Erhaltung einer demselben ergebenen Mehr
heit zu liegen ein Schritt der dieselbe statt sie zu konso
lidiren schwächt und spaltet heißt dem Reiche innerlich mehr
schaden als wenn einige Preßvergehen weniger verfolgt werden
und einige Agitatoren mehr auf freiem Fuße bleiben Von
dem unbestimmten Drucke dieser Vorgänge wird uns jeden
falls die nächste Reichstagssession befreien wir möchten
wünschen daß es keines Sturmes und Gewitters dazu be
dürfe Ohne eine Art von Krisis ist zwar jetzt noch keine
Session vorbeigegangen die verschiedenen Kräfte und Stre
buvgen pflegen sich zu messen und nach dem Ergebniß die
ser Kraftprobe ihre Stellung zu nehmen wir sehen keinen
hinreichenden Grund diesmal einen andern Gang der
Dinge zu unterstellen es müßte dieser Grund denn gerade
darin liegen daß die Verstimmung die sonst erst in der
Session hervorzutreten Pflegt diesmal schon vor Beginn
derselben deutlich zu Tage tritt Im Allgemeinen versteht
man es in Deutschland besser wie irgend wo anders poli
tische Dinge derart zu behandeln um anhebende Differenzen
zu tiefgreifenden Streitpunkten anwachsen zu lassen eine
Meisterschaft um die uns Niemand beneiden darf Wir
wagen daher auch gar nicht den Vorschlag einmal den Ver
such zu machen die Verständigung vor der Krisis zu suchen
wer möchte sich mit solchen unpraktischen Träumereien

tragen Nat ZtgAuf Grund des Artikels 8 des Münzgesetzes vom
9 Juli 1873 hat der Bundesrath die nachfolgenden Be
stimmungen getroffen

s 1 Die auf Grund der Zwölftheilung des
Thalerstücks ausgeprägten Dreipfennigstücke deutschen Ge
präges gelten vom 1 November 1875 ab nicht ferner als
gesetzliches Zahlungsmittel

Es ist daher vom 1 November 1875 ab außer den
mit der Einlösung beauftragten Kassen Niemand verpflichtet
diese Münzen in Zahlung zu nehmen

2 Die im Umlaufs befindlichen in dem Z 1 be
zeichneten Münzen werden in den Monaten November und
Dezember 1875 und Januar 1876 von den durch die

kaum zwei Jahre alt sein konnte getragen von einer Wär
terin daher kommen Von Zeit zu Zeit herzte die schöne
Frau das kleine Mädchen das lächelnd die Aermchen nach
ihr ausstreckte

Gisella zerdrückte eine Thräne sie begriff wer die
Mutter und das Kind war Forts folgt

Vermischtes
Die Bankztg schreibt Einem uns zur Verfü

gung gestellten Privatbriefe eines pommerschen Nachbars des
Fürsten Bismarck an einen hiesigen Freund entnehmen wir
folgende Stelle Heute vor 8 Tagen war ich zum zwei
tenmale beim Fürsten Bismarck in Varzin zum Diner be
fohlen Der Fürst war in äußerst guter Laune und sah
recht wohl aus Er sprach ausnahmsweise ziemlich viel von
Politik Ueber Frankreich sagte er es sei recht gut für
uns daß die klerikale Strömung die Oberhand habe weil
dadurch seine Wehrfähigkeit geschwächt würde Ein Ba
taillon in welchem der Almosenier mehr gilt als der Major
das schlägt man leicht Da ist viel Heuchelei aber wenig
Dienst darin Der Brief welcher uns im Original
vorliegt datirt vom 8 Oktober d I

In der C Pfeifferschen Buch und Kunst
handlung in Berlin ist soeben in sauberster Ausstattung ein
Varzin Albnm erschienen welges folgende 9 Ansich

ten des Landsitzes des Fürsten von Bismarck enthält 1
Das Schloß Parkscite 2 Das Schloß Hofseite 3 Der
neue Flügel des Schlossiis 4 Das Arbeitszimmer des
Fürsten 5 Das Gesellschaftszimmer 6 Der Park 7 Die
Gartenlaube 8 Die Oekonomiegebäude 9 Das Forsthaus

Breslau 15 Oktober Die Br M Ztg hat
folgende Zuschrift erhalten Sie scheinen vorauszusetzen
daß die schlesische Fahne für LourdeS bereits abgegangen
ist Sie find im Irrthum Die Fahne ist noch hier Es
findet sich Niemand der sie überbringen will Man bietet
denen die sich der Verachtung aller Patrioten aussetzen
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LandeS Zentralbehörden zu bezeichnenden Kassen derjenigen
Bundesstaaten welche diese Münze geprägt haben oder in
deren Gebiet dieselbe gesetzliches Zahlungsmittel ist nach dem
in Artikel 15 Nr 4 des Münzgesetzes vom 9 Juli 1873
festgesetzten Wertyverhältnisse von 2 Pfennig Reichs
münze für das Stück für Rechnung des Deutschen Reichs
sowohl in Zahlung genommen als auch gegen Reichs bez
Landesmünzen jevoch nur in Beträgen von 5 Pfennig
Reichsmünze oder in einem Vielfachen dieses Betrages
umgewechselt

Nach dem 31 Januar 1876 werden derartige
Münzen auch von diesen Kasten weder in Zahlung noch
zur Umwechselung angenommen

3 Die Verpflichtung zur Annahme und zum Um
tausch 2 findet aus durchlöcherte und anders atS durch
den gewöhnlichen Umlauf im Gewicht verringerte ingleichen
aus verfälschte Münzstücke keine Anwendung

Im Gefolge Sr Majestät befinden sich der Ge
neral Feldmarschall Gros Moltke mit dem Oberst Lieutenant
de Klaer vom Generalstabe der Armee der Ober Hos
nnd Hausmarschall Ober Stallmeister Graf Pückler
der General Adjutant General der Kavallerie Graf v d G o ltz
der General ä 1a smw General Major von Steinäcker
die Flügel Adjmamen Oberst Graf Lehndorff Oberst
Fürst Radziwill Oberst Lieutmant von Alte Ma
jor von Winterfeld Major von Lindequist und
Major Graf Arnim der Chef des Mililär Kabmets Ge
neral s 1s suits Gmeral Major v o n Albedyll mit dem
Oberst Lieutenant von Haugwitz Abtheilung Chef im
Kriegs Ministerillm außerdem der Staatssekretär des Aus
wärtigen Amtes von Bülow der Geheime Kabinets
Rath vonWilmowski der Geheime Legations Rath
von Bülow II der Lieutenant Graf Herbert von
Bismarck und der Leibarzt Sr Majestät des Kaisersund
Königs General Arzt Dr von Lauer

Aus Turin geht französischen Blättern nachstehen
des Telegramm vom 16 Oktober zu Die Gazzetta di
Popolo meldet Fürst Bismarck sendet durch eine aus
Berlin datirte Depesche an den König von Italien seine
Entschuldigung aus Anlaß sehr heftiger rheumatischer
Schmerzanfälle den Kaiser Wilhelm nicht begleiten zu
können Er giebt feinem Bedauern über diesen widrigen
Zufall Ausdruck und bittet den König ihn als anwesend zu
betrachten

Leipzig 18 Oktober Der von circa 14V9 Brauern
besuchte deutsche Brauertag hat einstimmig eine Resolution
angenommen welche sich gegen Erhöhung der Braumalz
steuer ausspricht Eine bezügliche Resolution soll dem Reichs
tage zugehen

München 18 Oktober In Abgeordneteukreisen ver
lautet daß die Abgeordnetenkammer wahrscheinlich schon am
nächsten Mittwoch vertagt werden wird

Aus Oestreich Wenn auch nach längerer Unter
brechung wieder einmal von einzelnen Kämpfen der
Insurgenten mit den türkischen Truppen berichtet wird so
muß doch der Aufstand seines eigentlich bedrohlichen Cha
rakters entkleidet sein denn sonst würde man schwerlich in
Wien Anstalten treffen die an die exponinen Grenzen ge
sandte Truppenkörper dadurch zu schwächen daß die aus
nahmsweise bei ihnen über ihre Dienstzeit zurückgehaltenen
Mannschaften demnächst in die Heimath entlassen werden
Es beweist das übrigens des Weiteren daß die Kriegs
gefahr wesentlich in dem eventuellen Eintreten Serbiens
und Montenegros in die Aktion gelegen hatte Diese Ge
fahr ist beseitigt die Raufereien wenn auch nicht so blutig
in der Herzegowina erfordern keine besonderen Vorkehrungen

Die successive Verminderung des serbischen Grenz
Beobachtungskorps hat bereits begonnen Die Türkei hat
die bestimmte Verpflichtung übernommen in demselben
Verhältniß ihr Truppenlager zu vermindern und sobald

wollen bereits Geld viel Geld Es mag aber Niemand
Es giebt auch unter den Ultramontanen eine starke Partei
die gegen die Fahne ist namentlich jetzt wo der moralische
Druck von oben nicht mehr so stark arbeitet

Vom Ostsee Ufer den 15 Oktober Aus allen
Städten der Ostküfte von Hadersleben bis Lübeck laufen
Berichte über die gestrige Fluth ein In Hadersleben wa
ren die Gärten am Hafen sämmtlich überschwemmt Aus
FleuSburg berichten die dortigen Nachrichten Es ist die
ganze Schiffbrücke sowie die Hofenden Wilhelmstraße bei
der Kavalleriekaserne hinter der Eisenbahn der Jürgensbher
Strandweg c überflulhet An der Schiffbrücke ist das
Wasser in viele Häuser gedrungen Die Kellerwohnung in
der Herberge zur Heimath ist ebenfalls voll Wasser Die
Kavalleriekaserne mußte in der Nacht von den Pferden ge
räumt werden und steht das Wasser in derselben bis an
die Fensterbänke Böte Fässer Hol c treiben auf der
Schiffbrücke umher An der Föhrde soll das empörte Ele
ment gepeitscht von einem harten Südost noch ärger als
in der Stadt gehaust haben Die Anlegebrücken bei Collund
und Wassersleven sowie das Flensburger Ostseebad find
total fortgerissen Die Chaussee bet Wassersleben wird
überflulhet und ist bei fernerem Steigen ein Durchbruch
derselben zu erwarten In Lübeck stieg wie die L Z
mittheilt das Wasser während der vorletzten Nacht derart
daß mit der Bergung der am Ufer lagernden Waaren be
gonnen weiden mußte und um 4 Uhr Morgens sahen sich
die Polizeiwächter bereits genöthigt die Anwohner an der
Travenstrecke bei der Engelsgrube warnend zu benachrichti
gen daß das Wasser bereits über das Ufer auf die Straße
getreten sei um 6 Uhr reichte das Wasser bereits bis an
die Häuser und drang im Laufe des Morgens und Vor
mittags in dieselben ein vorher waren die Kellerräume
schon von rückwärts durch die Siele unter Wasser gesetzt
worden

Schleswig 15 Oktober Vormittags Die Gefahr

der letzte serbische Soldat die Grenze verlassen das Lager
ganz aufzuheben

London 18 Oktober Gladstone S neuer Artikel
Italien und seine Kirche greift das Papstthum wieder

heftig an Er schildert die Papslherrschaft als von allen
Gebrechen belastet und behauptet die Wiederherstellung sei

unmöglich Er bezeichnet das italienische Prinzip Freie
Kirche im freien Staate welches der Kirche allein die
Leitung der kirchlichen Dinge überlasse als einen radikalen
Fehler und begrüßt freudig die Forderung der Laien in
San Giovanne del Dofso das alte Mitkollatnrrecht zurück
zuerhalten dieselbe set hoffentlich ein Vorzeichen einer
volkstümlichen Erhebung gleich der schottischen von 1843
welche die Begründung einer unabhängigen freien Kirche
herbeiführe Earl Russell wird demnächst eine Broschüre
veröffentlichen Ist das mohamedanische Reich in Europa
der Erhaltung werth

Paris 17 Oktober Wie aus Ajaccio gemeldet wird
hat Rouher gestern in einer korsischen Wahlversammlung
eine Rede gehalten in welcher er sich für die Besugmß zu
einer Revision der Verfassung aussprach

Paris 18 Oktober Thiers hat gestern in Arcachon
bei Bordeaux eine Rede gehalten und dabei sich dahin ge
äußert daß er die Republik für s st begründet halte Auch
stehe Frankreich durchaus nicht isolirt unter den Nationen
Europas sondern könne in Folge der der Erhaltung des
Friedens zugewendeten Absichten der europäischen Kabinete
aus diejenigen Sympathien rechnen die auf der Politik der
Nichtmtervention beruhten die Politik der Nichtintervenlion
sei die Politik der Zukunft

Ragusa 18 Oktober Der montenegrinische Jnsur
gentenführer Pcko hat 6 Einwohner von Zubzi die sich
angeblich feig benommen erschießen lassen Die Gegend
von Linbuska ist in Folge Eintreffens türkischer Truppen
von den Insurgenten geräumt worden

AuS Hallt und Umgegend
Halle den 19 Oclober

Bei der gestern Nachmittag stattgefnndenen Wahl
der Abgeordneten zum Prooinzial Landlag wurden die Herren
Graf Stolberg Wernigerode Reg Rath Gneist
und Justizrath Dryan der als Vertreter unserer Stadt
gewählt Die beiden letzteren Herren wurden einstimmig
der erstere mit großer Majorität gewählt

Der hiesige Ornithologische Eentral Verein sür
Sachsen und Thüringen beschloß in seiner Sitzung vom
14 d M die Abhaltung eines Vogel und Ge
flügel Marktes und zwar sollen als Aussteller resp
Verkäufer nur Mitglieder des Vereins zugelassen werden

In einer autorisirten deutschen Uebersetzung erschei
nen demnächst in der Verlagshandlung von H Gesenins
in Halle Erinnerungen und Rathfchäge von 1813
bis 1873 von Lord John Russell sie enthalten die
Erinnerungen eines der bedeutendsten Staatsmänner der
neueren Zeit und diese Erinnerungen erstrecken sich über
einen Zeitraum von mehr als 69 Jahren

Cwilstands Register der Stadt Halle
Meldung vom 18 Oktober

Aufgebote Der Gutsbesitzer A E Hoffmann Halle
und E E Scherzer Bernbruch Der Maurer
G K L Wagner und A A Graul Rathhaus
gaffe 1

Eheschließungen Der Eisenbahn Diätar W 8
Woop kl Schlamm 6 und S F E Groth um
gr Steinstraße 17 Der Sattler I G Oel

sch läger Herrenstraße 7 u B Schiller Bäcker
gasse 19 Der Bahnwärter I F W Hanack
Zöberitz und K A B verw Säger geb Tielke

ist vorüber Schon gestern Abend 6 Uhr meldete ein Te
legramm von der unteren Schlei daß das Wasser stetig zu
fallen beginne und heute Morgen steht nur noch in einigen
wenigen Häusern an der Schiffbrücke Wasser während alle
überschwemmt gewesenen Straßen zu Fuß pasfirbar find
Auch das Dampfschiff von Kappein traf heute Vormittag
re tzeitig ein während gestern selbstverständlich der Dampf
schiffoerkehr zwischen den beiden Schleiftädten sistirt war
Aus den Verbinvungsdämmen zwischen der Altstadt Schloß
Gottorff und dem Friedrichsberg Bahnhof hat aber das
Wasser so arge Verwüstungen angerichtet daß auch heute
noch der Wagenverkehr unmöglich ist Die Polizeibehörde
hat vielmehr die Holmer Fischer beordert eine Bootsähr
verbindung herzustellen welche feit einigen Stunden im
Gange ist Leider hat die Überschwemmung auch ein
Menschenleben gekostet Ein junger Seemann der gestern
Abend den Versuch machte auf einem Umwege hinter dem
Schlosse Gottorff nach dem Friedrichsberg zu gelangen ist
in das Wasser gerathen und ertrunken Der Mobiliar
schaden ist unerheblich dagegen die Zerstörung i den be
troffenen Wohngebäuden um so empfindlicher als die Spu
ren des Salzwassers sich noch Jahre lang hinterher bemerk
lich machen

Auch die vielverfolgten und verwünschten Stuben
fliegen haben ihre segensreiche Aufgabe im Haushalte der
Natur nd besonders in den Wohnungen Nach den Beob
achtungen des Chemikers Emerson leben fie besonders von
mikroskopischem Ungeziefer welches sich selbst im reinsten
Zimmer an manchen Fleckchen und Eckchen auf Oefen
Schränken und Rahmen c bildet und in Unzahl unsichtbar
in der Luft umherschwimmt Wenn man namentlich eine
der fettern und größeren Fliegen unters Mikroskop nimmt
findet man sie mit zahllosen solchen Thierchen und Pilz
spuren von Fäulnißprodnkten bedeckt und das Abstreiche der
Flügel und Beine bei den Fliegen hat nur den Zweck jene
für die Verspeisung zusammenzustreichen
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gr Sandberg 8 Der Hausdiener G F Böhme
Louisenstraße 10 und K G W Zöge Wettin

Geboren Dem Briefträger B Stude ein S Leip
zigerstraße 83 Dem Steinhauermeister F Sol
lt ng er ein S Klausthorvorstadt 11 Ein un
ehsl S Brunnengasse 2 Dem Schneidermeister
A Sprang eine T gr Brauhausgasse 28 Eine
unehel T Ludwigsstraße 10 Dem Kofferträger
G A Langrock eine T Bahnhofsstraße 8 Dem
Fabrikarbeiter F Schack ein S Steg 15 Dem
Kesselschmied R Heimberger eine T Landwehr
straße 2 Dem Kaufmann A Haase ein S
Schimmelgasse 6 Dem Maler E Kaufmann

ein S Brunosw 4 Dem Schmied F Schmidt
eine T, Oberglaucha 1k Dem Schneider I Hei
fert eine T Spitze 19 Eine unehel T große
Ulrichsstraße 53 Dem Bäckermeister W Günther
ein S Kellnergasse 6 Dem Civil Jngenieur I
Khern eine T Karlsstraße 12

Gestorben Der Handarbeiter K Starke 52J 4M
28 T Lungenbrand Stadtkrankenhaus Des Stein
Hauermeisters F Sö Ringer unben S 1 /z St
Schwäche Klausthorvorstadt 11 Des Böttchers
G Rothe T Auguste Klara 2 M 4 T Lungenent
zündung Brunoswarte 17 Amalie Wilhelmine
Frieder ke Richter 55 I 8 M 11 T Nervenfieber
Gartengasse 10 Des Buchdruckers Lösch Ehefrau
Sophie geb Niemann 77 I 9 M 10 T Lungen
emphysem gr Ritterg 9 Des Tischlers 8 Meye
T Marie 1 M 5 T Krämpse I Vereinsstraße 1

Die Wittwe Auguste Goltze geb Marx 63 I
1 M 28 T Stickfluß gr Klausstraße 9

Das Concert in der Volksschule
Das gestern zum Besten des Pestalozzi Vereins vom

Halleschen Sängerbunde veranstaltete Concert hatte eine
mäßige Betheiligung gesunden aber leider waren auch an
dererseits von den verschiedenen Liedertafeln die diesem
Bunde angehören nur zwei vollständig die übrigen sehr
gering oder gar nicht vertreten so daß die Herren Lehrer
bereitwilligst bei der Aufführung mitwirkten Wie wir nach
träglich erfahren haben nur einzelne Persönlichkeiten denen
der Zweck des Concertes wohl nicht recht klar lag durch
ihr energisches Entgegentreten die betr Vereine von einer
Gesammt Betheiligung zurückgehalten

Das Progamm war ein äußerst reichhaltiges Beide
Theile desselben durch ein Trio von Mendelssohn Bartholdh
eingeleitet deren Ausführung als eine recht gelungene zu
bezeichnen ist wenn auch bei dem ersteren die Clavier Be
gleitnng etwas zu stark hervortrat Das eigentliche Ge
sangs Concert wurde mit dem Doppelchor von Rochlitz

Frau Musika begonnen der aber leider durch falsches
Einsetzen einer Stimme im ersten Chor und einer damit
unmittelbar zusammenhängenden im zweiten Chor beinahe
umschlug Es entstand nun ein Herum Jrren und Suchen

der Stimmen bis sich diese sämmtlich auf einmal an s
einer Stelle im richtigen Tone wieder vereinten und nun
ihre Aufgabe glücklich zu Ende führten Der Muth hatte s
die Sänger nicht verlassen und mit kräftiger Stimme er
tönte danach das Lied der Deutschen in Lyon von Men
delssohn Um hier gleich die weiteren Männerchöre vor
weg zu nehmen es sind Frühl ngs Ankunft von
L Thieme Heute scheid ich von G Schumann Wenn
ich mein Feinsl ebchen seh von V E Neßler und Dorn
röschen Straßburg von I Otto so kann man sich
nur lobend über deren Vortrag aussprechen Dadurch
daß die Sänger den Dirigenten genau im Auge behielten
kamen die Feinhei en der einzelnen Piecen zur vollen Gel
tung so mächtig die Sänger das Er hat sie gerufen der
mächtige Held oder Hunderttausend Kugeln pfeifen oder
endlich Der Geist erbraust der deutsche Geist ertönen
ließen so zart und innig sangen sie An dem Bachstrom
hängen Weiden oder Dornröschen lieb Gott sei mit dir

Das Baritonsolo Der Himmel im Thal von Mavsch
ner trug ein bewahrter Sänger Herr Lehrer Schmidt vor
und erntete damit einen gleichen Applaus wie Frl Richter
durch Vortrag von Jngeborgs Klage von Bruch und
Frl Kühne die uns mit dem Lied von R Schumann Er
der Herrlichste noch weit mehr aber mit dem einfachen
aber doch so anziehenden Wiegenlied von Brahms er
freute Die Selovorträge des Männer Gesang Vereins und
der Halleschen Liedertafel gefielen allgemein den Ehrenpreis
aber erwa ben sich zwei Quartette die von den beiden oben
genannten Damen und den Heiren Heinecke und Schmidt
gesungen wurden Das Lied von Loewe In der Marien
kirche und das von Schumann Sah ein Knab ein Rös
lein beides vorzügliche Compositionen wurden trotz aller
Schwierigkeiten mit klarer und sicherer Stimme vorgetra
gen Das Sehnen des Rösleins nach dem Weißdorn die
innige Liebe beider zu einander wurde durch das Verweben
und Verschmelzen der einzelnen Stimmen durch das gegen
seitige Sichhingeben in gleich herrlicher Weise zur Veran
schaulichung gebracht wie im zweiten Lied die Sucht des
Knaben das Röslein zu brechen und deren beharrliches
Strenben und Warnen

Wir glauben w hl annehmen zu können daß ein Jeder
der Zuhörer trotz des kleinen Unfalles im Anfang wohlbe
friedigt den Saal verließ

Literarisches
Wie wir aus zuverlässigster Quelle erfahren ist der

Hausfreund der mit dem 1 Oktober bereits seinen
19 Jahrgang begann von der Firma Joh Wtlh Krü
ger in Leipzig übernommen worden Dem neuen Heraus
geber ist e in erster Linie darum zu thun die Bedeutung
dieses Blattes die es von jeher für den Familienkreis hatte
noch zu heben und ist es ihm bereits geglückt Kräfte ersten
Ranges w e C Biller Prof vr Birnbaum Wilhelm
Capilleri C Detlefs Ernst Eckstein Dr Gustav Härtung
Otto Henne Am Ryyn Pros Dr Friedrich Körner Sa

cher Masoch Carl Stelter Albert Träger n a m zu ge
winnen Wir glauben unter solchen Anspielen dem Wirken
der neuen Redaktion die größten Erfolge in Aussicht stellen
zu können

Guido Hammer s Wandkalender für 1876 Leipzig
Eigenthum und Verlag von Schmidt ck Günther

Derselbe ist ein gewöhnlicher Wandkalender für den
täglichen Gebrauch die Einfassung ist in höchst sinniger
Weise von Guido Hammer gezeichnet eine wahre Freude
für Jedermann besonders für jeden Jäger Die Ausfüh
rung in Holzschnitt ist von dem rühmlichst bekannten Pro
fessor Bürkner der Druck sehr sauber in 2 Farben grün
und schwarz auf gutem Papier ausgeführt Es giebt da
von eine Ausgabe für Protestanten und eine für Katholiken
Außer dem Kalendarium findet der Jagdfreund noch einige
interessante Notizen Der Kalender ist nach Wunsch auf
einem Blatt zum Einlegen in die Brieftasche Z 3V Pfennige
oder in zwei Blatt zum Aufkleben 50 Pfennige auch
aufgezogen s 1 Mark und elegant aufgezogen s 1 Mark
50 Pf in allen Buchhandlungen zu haben

Hallesche Produeteu Börse vom IS Oktober
Getreidegewicht netto Preise mit Ausschluß der Tourtage

Weizen 1000 Kilo bei nicht bedeutendem Geschäft alter210 216 M
bez neuer 180 201 M bez

Roggen 1000 Kilo unverändert 177 183 M bez
Gerste 1000 Kilo ruhig und unverändert Landgerste 183 192 M

bez Chevalier bis 210 M bez
Gerstenmalz 50 Kilo bei gutem Abzug 14 15 M bez
Hafer 1000 Kilo knapp bei unveränderten Preisen 170bis 180 M
Hülsenfrüchte 50 Kilo Viktoria Erbsen fehlen Linsen ohne Notiz

Bohnen 8 /ü M bez
Kümmel 50 Kilo 36 33 M bez
Wicken 1000 Kilo
Mais 1000 Kilo alter 138 144 M zu uotireu
Lupinen 1000 Kilo gelbe 144 M
Kleesaaten 50 Kilo
Oelsaaten 1000 Kilo ohne Handel
Stärke 50 Kilo 26,60 M incl bez
Spiritus 10,000 Liter pCt loco etwas höher Kartoffel 49 M

bez Rüben 46 M bez
Preßhefe 1 Kilo
Rüböl S0 Kilo behauptet 32 M bez
Prima Solaröl 50 Kilo knapp und gefragt
Petroleum deutsches 50 Kilo do
Rübenmelasse 50 Kilo
Pflaumen 50 Kilo je nach Qualität ob mit oder ohne Rauch 8 bis

11 M bez
Kirschen 50 Kilo fehlen
Kartoffeln 1000 Kilo Speise ohne Notiz Brenn ohne Notiz
Oelkuchen 50 Kilo hiesige 8 M bez fremder etwas billiger
Futtermehl 50 Kilo 8 8 /4 M
Kleie 50 Kilo Roggen 6 6 M bez Weizen 5 M bez
Heu 50 Kilo 5 6 M bez
Langstroh 50 Kilo 3 3 M bez Maschinenstroh 2 2 M bez
Malzreime 50 Kilo 6 M b ez

Aittvooli äen 20 Oktober
beuäs 7 II HelmvA im Volks

solmls Notette u viiöre a oaxella von Laok
st ring u nmelMvAsn neuer sinKvllÄvr uncl
Aullörknllkr lit Iisilkr erbitte ioli mir üwisobeii 3 Ullil
4 vkr Mokillittg sss o Hakler

HWler nelM V

in 13 prachtvollen Farben
Handschuh Wasch Fnstalt

W an d Moritzkirche 5

In xlombirtsu KoliÄviitelv vorrÄtkiA
in Halle in Or aeAer s Lirsod
xotlieke in 0 g xst s Lv el
xotlieke so vie im lÄ ros I Z er dei

Helmdoldt H Oo

Ein flottes Material oder
Cigarren Geschäft

wird zu kaufen gesucht Offerten sind bei den
Herren Ferd Rummel Co Leipziger
straße 98 hier meverzule en

Ein Hausmädchen wird gesucht
gr Wallstraße 1

Zwei gut erhaltene stark gebaute einspännige
Kippkarren werden zu kaufen gesucht von

L Hildebrand
in Böllverg

Ein gut erhaltenes Pianosorte soll wegen
Wohnungs Verändemng preiewerth verkauft
werden Näheres bei

Herrn Lonis Koppe
gr Gteinstraße 11 im Laden

Schrotenschuhe Fletschergasse 3 Hos I

Zwei neuerbaute mittlere Wohnhäuser
gut rentirend find mit 1000 1500 so
fort zu verkaufen Alles Nähere

Martinsberg 5
Auch ist daselbst gute Gartenerde unent

geldlich abzufahren

Ein Wäschschrank billigst zu verkaufen
Jägerplatz 2s pt

2 Radmäntel wenig benutzt einer mit
einer ohne Kragen zu verkaufen

Näheres in der Exped d Bl
2 Wintermäntel fast neu mit Kragen

find billig zu verkaufen in Giebichenstein
kl Gosenstraße 5 I

Ein gebrauchtes Pianino billig zu verkau

fen Ritler asse 13 II
Milchende Ziege zu oerk Unterptan 4

7500 Mark
werden ans erste sichere Hypothek ge
sucht Offerten unter A Z 25 in der
Exped d Bl erbeten

Gold und Silber kaust zum höchsten
Preise A Teichmann Goldarbeiter

Barfüßerstraße 11 part Einz Schulgasse

Eine deutsche Fener Bersichernngs Ge
sellschast sucht für Halle a/S und Um
gegend einen tüchtigen soliden

zu engagiren dem neben Provision event noch
ein Gehaltsznschntz garautirt werden soll
Nur solche Perjönttchkeiten wollen sich melden
denen gute Zeugnisse zur Seite stehen und die
Erfolge auszuweisen haben Offerten werden
unter G K 71 Halle a/S Bahnbos Post
lagernd erbeten H 51,629 b

Für die Preußische Ledens Versicherungs
Aktien Gesellschast zu Berlin finden Bewerber
bei Vertetung dieser anerkannt gut eingeführ
ten Versicherung gute Nebeneinnahme

Brüderstraße 13 Ernst Günther

Ein Pferdeknecht
wird gesucht gr Steinstraße 30

Zwei verheirathete Knechte gesucht
Königsstraße 23 a

Einen Laufburschen suchen sofort

8 od88 H Vomx Halle a/S
Leipzigerplatz 1 neben Hotel zur gold Kugel

Ordentliche Burscheu gesucht in der
Spielkarten Fabrik

Recht anständige Mädchen
erhalten zum 1 Dezember und 1 Januar
gute Stellen durch

Z i gr Klansstr 281 Brenner 1 ledig Herrschaft Gärt
ner u 1 desgl Kutscher sucht für eineDo
maine das
Arbeits Nachweis Bureau kl Klansstr 4

Eine Person zum Straßenfeger wird ge

sucht gr Wallstraße 1

Ein in bürgerlicher Küche und Hausarbeit
erfahrenes Mädchen wird zum 1 Januar zu
miethen gesucht von

Frau Dr Franz Louisenstraße 9
Ein ordentliches fleißiges Mädchen

wird sofort oder 1 November gesucht
am Bahnhof 8 parterre

Maschinennäherin auf Herrenarbnt sofort

gesucht RathhauS asse 13 I
Ein anständiges Hausmädchen wird bei

hohem Lohn zum sofortigen oder möglichst
baldigem Antritt gesucht

KönigSftraße 40 e part links
Ein tüchtiges Hausmädchen wird gesucht im

Cafe David
Ein ordentliches Dienstmädchen wird zum

1 oder 15 November gesucht nur solche mit
guten Zeugnissen können sich melden

kl Klausstraße II 1 Tr
Eine Aufwartung wiro zu sofort gesucht

A Neumauu Brüde rstraße 9

Ein junger Mensch welcher mehrere Jahre
bei einem hohen Offizier gewesen und mit
guten Attesten versehen ist wünscht Stellung
bei einer anständigen Herrschaft als Kutscher
Diener o Hausknecht Adr A B Exp d B

Für ein junges Mädchen aus anständiger
Familie welche bereits als Verkäuferin thä
tig war wird sofort oder 1 November eine
Stelle in einem Posamentier Kurz oder
Weißwaaren Geschäft nach hier oder außer
halb gesucht Adressen beliebe man abzugeben

Geiststraße 41

Eine Pferdedecke vom Harz nach Fleischer
gaffe verloren Abzugeben Fleischergasse 33

Eine weihe Hose
wurde gestern Abend in der Leipzigerstraße
verloren Es wird gebeten dieselbe gegen
sehr gute Belohnung beim Portier Leiter
am Bahnhof 9 abzugeben

Ein gr Kleiöerfchootz verloren Gegen
Belohnung abzugeben gr Steinstr 44 1 Tr

Ein kleines Wagenrad verloren
gute Belohnung abzugeben Königsstr 29

3 enKl uueiitAv1tI1t Ii
Nittelstrasse 12

Ich wohne jetzt große Klausstratze 25
Frau Fiuger Hebamme

Um Irrthum zu begegnen zeige
ich ergebenst an daß mein Ge
schäftslocal sich unverändert Ka
pellengasse 8 1 Tr befindet

Uhrmacher
Eine Schneiderin sucht noch Beschäftigung

Kleid nach Muster Mode 1 15
Buch werden daselbst Oberhemden und

Ansstattungeu billig gemacht

Kl Berlin 1 1 Treppe

Tanz Unterricht
FMein Cursus beginnt Dienstag d 26 d M
und zwar für Damen Nachmittag 3 für
Herren Abends 8 Uhr im Hotel Zum Kron
prinz Gefällige Anmeldungen werden zu
jeder Zeit in meiner Wohnung Bahnhofs
straße 1 I bereitwilligst entgegengenommen

Wilhelm Hoffmann Tanzlehrer

Familien Nachrichten
Todes Anzeige

Daß mein guter Mann und unser lieber
Sohn der Former Otto Sachse in seinem
21 Jahre den 18 Oktober in dem Herrn
entschlafen ist zeigen wir statt besonderer
Meldung an und bitten um stille Theil
nahme

Halle den 19 Oktober 1875
Die trauernden Hinterbliebenen

Herzlichen Dank
Allen welche den Sarg unseres Gatten Va
ter und Großvaters des penfionirten Salz
siedemeisters Knauth mit Kränzen und Kro
nen schmückten

Die trauernden Hinterbliebeueu

Donnerstag den 16 Oktober
ist ein kleiner Hund entlausen gez gelb mit
schwarzer Schnauze Gegen Bel abzug

Mauergasse 14
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M HU V I v WAß rtlL
Halle tt 8 grosze Stemstrasze IN

Empfehle zur Herbst Saison mein in allen Artikeln vollständig sortirtes Lager und mache namentlich auf einen großen Posten

Htinslvs u ZKsisnvi u Zki ZK K i V tvr1kvKMZ5l Ävi in Wolle lilill KalimMllv K IttnVlISsq n SNs aufmerksam welche bedeutend
mterm Fabrikpreis abzugeben im Slande bin f 11 sts 8tMM che 11

vorzügliches Wegebesserungsmaterial
kann gratis von unserem Walzwerk ab
gefahren werden

I/ II Zc V niie I
El MBKv WKki skA ltvr Vitrkt A

empfiehlt ihr KI 08868 aufs roielllialti sto assortirtes Möbel Lager L1A6N68 Fabrikat

MtIvt RvrVt Kv für Herbst u Winter
Sophadamast PeUdecken und Tischdecken

empfiehlt in größter Auswahl zu den billigsten Preisen

ZR WurkStarÄts Millschnmden Nr 3
UlM W SAik SS s s I Ätt MM

Ober Leipzigerstraße
Fknkl M Röcken Gtsiladhcits Fiakkll Lama s

sehr schöne Muster ganz frisch angekommen

8ek1ak kkerÄo Reise u oMa veekeu
auch offerire ich fertige eil große und kleine sowie auch eine große Partie Rester

die ich unter dem Kostenpreise verkaufe

aus Kullstedt in Thüringen

Kindcrgardewbe HLiNL
in einfachster wie elegantester Ausführung bei billigsten Preisen
empfehlen fertig und nach Maaß

Ziiilt l Markt 5

Nein rßieli sortirtes

en
I aullkn u

erlaube mir hiermit höflichst iu empfehlende Erinnerunq ui brinaen

II v UMMMv
Meinen geehrten Kunden zeige ich ganz ergebenst an daß ich mein

aus Taubengasse Z in mein neuerbautes
Haus Marienstraße 7 verlegt habe MsbS Hsss

Werschen Weißenfelser Preßsteine Oberröblinger Bri
quettes Awickauer Steinkohlen und Holz liefert ab Lager und

frei Haus I M Taubengasse 3Cobmger Per Altt
Geisttw 4

UM Ein feines Zimmer passend für
eine größere Gesellschaft ist an einigen Ta
gen in der Woche zu besetzen

Eine große Auswahl eleganter

empfehle zu soliden Preisen H 51,632 d

5 SLI LeWgerstr 5

Ok vr W 1l I i Kvr undVÄIki Wr A i lL I Kv u
liefert billigst frei Haus

große Mrichsstraße 23

Magdeburger Sauerkohl ö s 1

bei s Itff Emmenthaler baier Sahneukäse
Limburger und Harzläse Wiener uud
Frankfurter Würstchen marinirte und
Bratheringe Sardinen Citronen Sauer
kohl U f W Alles vom Besten bei

I R Sträßner
Magdeburger Sauerkohl
empfiehlt HV

ohne Sprit empfiehlt zur Cnr

II KtrSkmvr
Feinste Thür Tafelbutter
Z A 12 A bei C F Väntsch Markt 6

Hülsenfrüchte
w ichkochend billigst bei

C F Biiutsch am Markt

Vorzügliche Waschseifen
vou 3 Mark ab zu Engrospreisen em
pfiehlt Kapellengasse 13Rückseite des S chauspielha uses

KraüMupte MKKr
2 Kanarienvögel zu verkaufen

Kleinschmieden 1t bei H Pflug

18

tl tiAill lt lempfiehlt
Kapellengaffe Nr 13

Für Kenner
Alte Cuba Cigarreu Stück 5 R Pfg
Ambalema Cigarren a Stück 4 R Pfg

bei ati ei K u N Königsplatz 6

Meinen werthen Kunden zur gefl Nach
richt daß wieder eine neue Sendung

reinwollene
Geraer Kleiderstoffe

in neuesten Mustern und Farben einge
gangen ist und empfehle selbige zu sehr so
liden Preisen
wir außerordentlich schön
Wittwe Iiüpter gr Schlo tzgasfe 9

Kühler Brunnen
Mittwoch den 2V Oktober

Früh Stichfleisch Abends Suppe und
diverse Wurst

empfiehlt seinen Mittagstisch im Abon
nement sble ä dStv von 12 2 Uhr

Stadt Theater
Mittwoch den 2l Okiober

17 Vorstellung im 1 Abonnement
KL, Zum letzten Male KA

Das Forsthaus
Original Schauspiel in 2 Abtheilungen und

4 Ikten von Charlotte Birch Pfeiffer
S Großes Schlächtefest

in der
Elisabeth Ruhe Klausthor Borstadt 6

/ui utrisäkudeit
LS ISzxZ Hmte Mitlwoch Kartoffelpuffer

SM Täglich Pökelknochen
ff Bier

r r Gl s l R, Ps ZL
HV

IkS tWKArSTI MKRSAtSr W TR lZ SI
Heute Dienstag und folgende Tage

Concert der ne u enqagirten Damencapelle Kreidel aus Böhmen

Mittwoch den 29 d Mts Holilaolitekest
von früh 9 Uhr ab ff Wellfleisch Abends div Wurst u Suppe
in bekannter Güte wozu freundlichst einladet der A lte Hauschild

Donnerstag
früh 9 Uhr WellfleischGoldene Nose

Ztzt G W v5Ä M

Ich empfehle unter billigster
Preisstellung meine

Ofen Handlung
ergebenst Ott I

gr Steinstraße 22

auf gute Hypothek auszuleihen durch
C Iahn gr Ulrichsstraße 3 II

empfiehlt vorzüglichen Mittagstisch im Abonnement pr Monat 33 R Mark
oder 1 Dutzend Karten 13 R Mark 20 Pfg

2 fi iniz Lillaiü Hellt MrudeiMi unci Vier
Größere und kleinere Zimmer mit oder ohne Pianino zn Festlichkeiten

refervire auf vorherige Bestellung Achtungsvoll
Heller

kestaumilt Mklor Lrunn6Q
ele ktut eiuMrlokteter Vier Kalos

Mittagstisch im Abonnement ü 75 R Pfg und 1 Mark von 12 2 Uhr
ä 1 vartv zu jeder Tageszeit

Meiueu Saal halte zu Kränzchen nnd sonstigen Festlichkeiten bestens empfohlen

V Iie Ivr
i

empfiehlt kräftigen Mittagstisch im Abonnement zu 7 V Sgr u Sgr
UU präuumeiaiiüy 7 Sar und 1 Sgr

Handwerker Meister Verein
Mittwoch dm 20 October Abends 7 Uhr

Colicert und Dali w d Kaiser Wilhelms Halle

a Sr großes Schlachtefest
Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses Hierzu eine Beilage
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